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Mehr als zwei Jahre dauert die „Euro-Krise“ nun an. Die Debatten 
über ihre Ursachen und über Krisenlösungen sind unübersichtlich 
und widersprüchlich. Eine klare linke Perspektive lässt sich 
kaum erkennen. Die Veranstaltung nimmt die Publikation des 
Sammelbandes „Die EU in Krise“ und die neue prager frühling-
Ausgabe zum Anlass, um nachzufragen, welche Probleme und 
Analysen Bewegungslinke und kritische Wissenschaft umtreiben

Kolja Möller stellt die Juni-Ausgabe des prager frühlings vor. Er 
fasst die zentralen Thesen der Redaktion zu den autoritären 
Tendenzen in der Krise zusammen und skizziert Umrisse eines 
linken europäischen Gegenprojekts, eines popularen Programms 
in der Euro-Krise. 

Fabian Georgi präsentiert das neue Buch der Forschungsgruppe 
‚Staatsprojekt Europa‘: „Die EU in der Krise. Zwischen autoritärem 
Etatismus und europäischem Frühling“*. Er beschreibt den 
theoretischen Ansatz der Forschungsgruppe und analysiert die 
hegemoniestrategischen Konfl iktlinien hinter der Krise der EU.

Anna (IL) refl ektiert und bewertet die Krisenproteste der 
letzten Monate, von M31 bis Blockupy, und sie stellt Ideen zur 
Diskussion, wie es für die sozialen Bewegungen in Deutschland 
nach Blockupy aktivistisch und organisatorisch weitergehen kann.

* Forschungsgruppe ‚Staatsprojekt 
Europa‘ (Hg.): Die EU in der Krise. 
Zwischen autoritärem Etatismus 
und europäischem Frühling. 
Im Auftrag der Assoziation für 
kritische Gesellschaftsforschung, 
Verlag Westfälisches Dampfboot, 
2012, 165 Seiten, € 15,90 

AM 20. JUNI 2012, 

IN DER REGENBOGENFABRIK, 

LAUSITZER STRASSE 22

UM 19:00 UHR

AM 20. JUNI 2012, 

IN DER REGENBOGENFABRIK, 

LAUSITZER STRASSE 22

UM 19:00 UHR

Am Zaun 
rütteln

Robert Stadlober über zivilen 

Ungehorsam, Urheberrecht und 

die Ästhetik des Widerstands.

Deutsche Euros 

rollen wieder!

Dem Einmarsch stellen sich entgegen 

Lukas Oberndorfer, Gabi Zimmer 

und Bastian Schweinsteiger.

Sozialunion statt Fiskalpakt fordern Axel Troost,  

Hilde Mattheis, Sven-Christian Kindler und Johannes Jäger.
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